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Bonns Kurs —
aggressiv nach innen und aufjen
Es ist heute eine wichtige Aufgabe, besonders 
angesichts des schamlosen Mißbrauchs der natio­
nalen Gefühle der westdeutschen Bevölkerung 
für die chauvinistische und revanchistische Poli­
tik des Monopolkapitals, in ganz Deutschland die 
geschichtliche Wahrheit zu verbreiten:
• 80 Jahre Herrschaft der Monopole und Im­

perialisten in ganz Deutschland, das war eine 
Kette von Vergewaltigungen der Nation für 
die Profite der Industriebarone und Junker, 
für Eroberung und Krieg.

# 20 Jahre Herrschaft der Konzerne und Milita­
risten in einem Teil Deutschlands, in West­
deutschland, das ist die Geschichte der Zer­
reißung und der ständigen Vertiefung der 
Spaltung Deutschlands, das ist der Versuch, 
den verlorengegangenen hitlerschen Raub­
krieg nachträglich zu gewinnen, das ist das 
Streben nach Vorherrschaft über andere Völ­
ker und Staaten, die ständige Bedrohung des 
Friedens in Europa.

9100 Jahre Kampf der deutschen Arbeiter­
klasse und ihrer revolutionären kommunisti­
schen Vorhut aber ist die Geschichte des 
Kampfes um ein einiges Deutschland, in 
dem das Volk selbst bestimmt, Demokratie 
und sozialer Fortschritt verwirklicht sind, das 
in Frieden mit seinen Nachbarn lebt. Dieses 
Deutschland, seit einem Jahrhundert von den 
werktätigen Menschen erstrebt, hat unter der 
Führung unserer Partei zunächst in einem 
Teil Deutschlands, in der DDR, seine Ver­
wirklichung gefunden.

Als Karl Marx und Friedrich Engels im März 
1848 an der Spitze ihrer „Forderungen der Kom­
munistischen Partei in Deutschland“ verkünde­
ten, „ganz Deutschland wird zu einer einigen, 
unteilbaren Republik erklärt“, bewiesen die 
Führer des revolutionären deutschen Proleta­
riats, daß sie die einzigen in Deutschland waren, 
die eine richtige Antwort auf die Lebensfragen

der Nation geben konnten. Seit über einem Jahr­
hundert sind es so die Vertreter der revolutio­
nären deutschen Arbeiterschaft, die Spaltung 
und Mißbrauch der Nation bekämpften, und die 
der Nation Weg und Ziel wiesen. Dieser Tradi­
tion ist unsere Partei treu geblieben.
Ihr nationales Programm konnte nicht in ganz 
Deutschland verwirklicht werden, weil im 
Westen Deutschlands die in- und ausländischen 
Monopole, unterstützt von Führern der Sozial­
demokratie, die Überwindung der Spaltung der 
Arbeiterbewegung verhinderten. Damit wurde 
der Wiederherstellung der Macht der alten im­
perialistischen Kräfte der Weg geebnet. Um ihre 
Herrschaft wenigstens in einem Teil Deutsch­
lands noch aufrechtzuerhalten, haben sie 
Deutschland gespalten, und die gegenwärtige 
Entwicklung in Westdeutschland gibt zu großer 
Sorge Anlaß. Wenn die Lage einerseits gekenn­
zeichnet ist durch das Wachstum und die Stärke 
unserer Republik, durch die zunehmende Wirk­
samkeit unserer Politik, durch den Beginn eines 
Umdenkungsprozesses in vielen Kreisen und 
Schichten Westdeutschlands, so ist sie anderer­
seits dadurch charakterisiert, daß der aggres­
sive Charakter der militaristischen Kräfte in 
Westdeutschland zugenommen hat. Diese Ent­
wicklung wird vor allem durch folgende Tat­
sachen erhärtet:

Komplott USA—Bonn
1. Allen Bonner Erklärungen zum Trotz neh- 

nehmen die westdeutschen Militaristen mehr 
und mehr an der Aggression des amerikanischen 
Monopolkapitals gegen das vietnamesische Volk 
teil. Sie kalkulieren dabei offensichtlich so: Wir 
unterstützen allseitig den amerikanischen Feld­
zug gegen das vietnamesische Volk und sie, die 
USA, stimmen dafür endgültig zu, daß wir 
Kernwaffen erhalten und nach eigenem Ermes­
sen darüber verfügen können. Bonns Taktik be­
zweckt gleichzeitig, die USA noch fester an die

465


